Fachbereich: FG-11l/1 Gemeindeentwicklung / Planung / MaRnahmen Bauaufsicht / Umwelt
Gemeinde Swisttal
Die Blrgermeisterin

BESCHLUSSVORLAGE V/2014/1755

Beratungsfolge: Termin Entscheidung Offentl.

Umweltschutz-, Wirtschaftsférderungs- und 12.09.2019 Entscheidung O
Energieausschuss

Tagesordnungspunkt:

Antrag gemal § 1 Geschaftsordnung: Naturnahe Garten- und
Landschaftsgestaltung

- Expertengesprach mit dem Naturgarten e.V.; Beratung Uber die
Durchfuhrung einer Informationsveranstaltung-

Beschlussvorschlag:

Ein Beschlussvorschlag wird nicht unterbreitet. Die Beratungen des Ausschusses sind
abzuwarten.

Sachverhalt:

Der Umweltschutz-, Wirtschaftsforderungs- und Energieausschuss (UWEA) beschloss in
seiner Sitzung am 28.03.2019 die Durchflhrung einer 6ffentlichen Informationsveranstaltung
fur die Burgerinnen und Birger der Gemeinde Swisttal zur naturnahen Garten- und
Landschaftsgestaltung. In Vorbereitung der offentlichen Veranstaltung sollten Experten
gebeten werden, die moglichen und angedachten Inhalte einer noch durchzufiihrenden
offentlichen Veranstaltung als auch die Handlungsmaéglichkeiten der Politik/der Verwaltung
zur naturnahen Garten- und Landschaftsgestaltung dem Umweltschutz-,
Wirtschaftsférderungs- und Energieausschuss in seiner heutigen Sitzung vorzustellen.

Eine Vertreterin des Naturgarten e.V. wird den Ausschussmitgliedern fur Fragen und
Anregungen in der Sitzung zur Verfugung stehen.

Offentliche Informationsveranstaltung

Seitens der Verwaltung wird vorgeschlagen, die Informationsveranstaltung an einem
Mittwochnachmittag im Frihjahr 2020 im Rathaus durchzuflhren. Eine Vortragsreihe kdnnte
aus drei Themen bestehen:

1) Okologische MaRnahmen der Gemeinde Swisttal (Bericht aus der Verwaltung, inkI.
rechtlicher Rahmen)

2) Naturnahe Gartengestaltung (Naturgarten e.V.)



3) Lebenswelt der Insekten, alternativ: naturnahe Landschaftsgestaltung (z.B.
Biologische Station, andere Naturschutzverbande)

Bei einem Vorbereitungstreffen zur Ausschusssitzung wurde mit der Vertreterin des
Naturgarten e.V. darlber diskutiert, dass nur bei einem breiten Rahmenprogramm
(Einbindung von ortsansassigen Vereinen und Naturschutzverbanden durch Info- oder
Essensstande, Kooperation mit Gartnereien, Saatgutproduzenten oder Baumschulen,
Anbieten  einer  Exkursion) mit einer  befriedigenden Besucherzahl  der
Informationsveranstaltung zu rechnen sei.

Uber die vorgenannten drei Themen bzw. Vortrdge hinausgehende MaRnahmen zur
Durchfuhrung einer Informationsveranstaltung -insbesondere an einem Wochenende-, kann
seitens der Verwaltung nicht befirwortet werden, da diese Vorschlage aufierhalb der
angebrachten Verwaltungsleistungen liegen und insbesondere personelle Griinde dagegen
bestehen. Insofern sollte die Vorbereitung und Durchfuhrung einer Informationsveranstaltung
mit einem breiten Rahmenprogramm dabei nur durch freiwillige Krafte vorgenommen
werden. Die Verwaltung kann dabei im Hinblick auf die Bekanntgabe in der Presse und
Vorbereiten eines Vortrages zum o.g. Thema unterstitzend tatig werden.

Es wird um Kenntnisnahme gebeten, dass fur etwaige anfallende Kosten (Fahrt- und
Honorarkosten, Werbekosten fiir Poster 0.A.) kein Mittelansatz im Haushalt 2019/2020
besteht.

Handlungsmoglichkeiten von Politik und Verwaltung

Erganzend wurde als Diskussionsgrundlage tUber Handlungsmdglichkeiten der Politik/ der
Verwaltung zu diesem Themengebiet nachfolgende eine kurze tabellarische Auflistung mit
bisherigen und geplanten Mallnahmen der Gemeinde zusammengestellt.

Thema Erlauterung Bemerkungen

Grinflachen: Unterhaltung

Verzicht auf Pestizide Der Baubetriebshof
verzichtet bei der
Beikrautregulierung auf
offentlichen Griinflachen auf
den Einsatz von Herbiziden.

Okologische 18,6ha (Sukzessionsflachen, | bei etwa % der Flachen liegt
Ausgleichsflachen im Gehdlzpflanzungen, die Bewirtschaftung/ Pflege in
Rahmen der Bauleitplanung | Streuobstwiesen, Verantwortung der Gemeinde
Extensivgrinland,
Wildkrautacker) Vorteil: dauerhafter Schutz
der Biotope als
Kompensationsflachen

Griinflachen: Zukiinftige MaBnahmen

Okokonto 3,7ha geplant Vorteil: dauerhafter Schutz
(Gehdlzpflanzungen, der Biotope als
Extensivgrinland) Kompensationsflachen,
bessere

Refinanzierungsmaoglichkeiten




Wasserrahmenrichtlinie

Bisher geplant:

Renaturierung des
Wallbaches in Kooperation
mit der Stadt Rheinbach

Planung

Freiraumkonzept

Gesamtbetrachtung fir das
Gemeindegebiet; Erarbeitung
konkreter Malinhahmen

Burgerantrag gem. § 24
Gemeindeordnung zur
Festlegung der Begriinung
von Vorgarten bei der
Planung neuer Baugebiete

Information Uber rechtliche
Beschrankungen; Beratung
Uber die kiinftige
Vorgehensweise

Offentlichkeitsarbeit

Beschluss des UWEA am
19.09.2018

Pilotprojekt, verknupft mit

e Veroffentlichung einer
Liste mit
insektenfreundlichen
Pflanzen

e Vorstellung der
Grinflachenpaten

e Zuschuss/ Unterstitzung
bei insektenfreundlichen
Bepflanzungen auf
offentlichen Flachen

www.swisttal.de/Blihflachen

Aussaat im Mai/ Juni 2019

Nachbesserung im Herbst
2019/ Fruhjahr 2020
notwendig (schlechte
Aufgang, hoher
Beikrautdruck)

Veroéffentlichung der
Informationen im Juni 2019

Aktuelles Beispiel:
Unterstutzung der Garten AG
der Sekundarschule
Heimerzheim

Aufstellen von
Informationstafeln im

Haufige Anfragen bei der
Verwaltung zur spaten

Gewerbegebiet Odendorf Pflege der Flache
Fortlaufende z.B. Anlage von
Berichterstattung Ausgleichsflachen in

Heimerzheim im April 2018
sowie Essig im Mai 2019




	Gremium
	Datum
	Zuständig
	Ostatus
	Nummer
	Beratungsfolge
	Beschlußvorschlag
	Sachverhalt
	FAuswirkung
	Anlage

